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Veit Hagenmeyer studierte Technische Kybernetik an der 
Universität Stuttgart. Während des Studiums war er als 
 Fulbright Scholar an der „University of California, Berkeley“. 
Sein weiterer Weg führte ihn als Stipendiat an das „Labora-
toire des Signaux et Systèmes, C.N.R.S.-Supélec-Université 
Paris-Sud“ (Frankreich). Die Promotion zum „Docteur en au-
tomatique et traitement de signal avec label européen an 
der Université Paris-Sud XI“ (Frankreich) erfolgte mit der 
 Arbeit „Robust nonlinear tracking control based on differen-
tial flatness“.

Nach einem Postdoktorat am Institut für Systemdynamik  
und Regelungstechnik der Universität Stuttgart wechselte 
Herr Hagenmeyer 2003 zur BASF. Er war als Forschungsinge-
nieur und Fachgruppenleiter im Anwendungsfeld „Optimie-
rung der Prozessführung“ tätig, gefolgt von Tätigkeiten als 
Senior Consultant der BASF-Werke in Europa. Nach seiner 
Zeit als persönlicher Assistent des Werksleiters Europa war 
Herr Hagenmeyer von 2010 bis 2014 als Kraftwerksdirektor 
für drei Kraftwerke und das Energienetz der BASF am Stand-
ort Ludwigshafen verantwortlich.

Im Jahr 2014 folgte Herr Hagenmeyer dem Ruf auf die Pro-
fessur für Energieinformatik in der KIT-Fakultät Informatik 
und als Direktor ans Institut für Automation und Ange-
wandte Informatik (IAI) am Karlsruher Institut für Technolo-
gie (KIT). Er ist amtierender Programmsprecher des Pro-
gramms Energiesystemdesign im Helmholtz-Forschungsbe-
reich Energie und verantwortet die Arbeiten der Helmholtz-
gemeinschaft im KASTEL Security Lab Energie.

[ Prof. Dr. Veit Hagenmeyer  //
Institut für Automation und angewandte 
Informatik ]

 Instituts für Technologie (KIT) in der 
Helmholtz-Gemeinschaft (HGF). Es 
betreibt Forschung und Entwicklung auf 
dem Gebiet innovativer, anwendungsori-
entierter Informations-, Automatisie-
rungs- und Systemtechnik für zukunfts-
fähige Energiesysteme sowie komplexe 
Industrie- und Laborprozesse.

Die Arbeiten des IAI sind in das Pro-
gramm Energiesystemdesign (ESD) im 
HGF-Forschungsbereich Energie und in 
die Programme „Engineering Digital  
Futures: Supercomputing, Data Manage-
ment and Information Security for 
Knowledge and Action“, Natural, Artifi-
cial and Cognitive Information Proces-
sing (NACIP), Material Systems Enginee-
ring (MSE) sowie KASTEL im HGF-For-
schungsbereich Information des Karlsru-
her Instituts für Technologie (KIT) und 
der Helmholtz-Gemeinschaft deutscher 
Forschungszentren integriert.

// Einblicke in die Forschung  
und Lehre

Künstliche Intelligenz: Mehrere Arbeits-
gruppen im IAI arbeiten an der Entwick-
lung, Analyse, Implementierung und  
Anwendung von Methoden der Künst-
lichen Intelligenz für das Energiesystem. 
Dazu gehören beispielsweise Methoden 
des Deep Learning zur Prognose und zur 
Erkennung und Behandlung von Anoma-
lien, das auf Python basierende Open-

// Überblick und Allgemeines

Das Institut für Automation und  
angewandte Informatik (IAI) ist ein 
Forschungsinstitut des Karlsruher 
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// Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter

Verwaltungspersonal 
Bernadette Lehmann

Wissenschaftliches Personal
Stephan Allgeier, Sophie Xing An,  
Kaibin Bao, Sebastian Beichter,  
Hüseyin Kemal Çakmak, 
Sine Canbolat, Malte Chlosta,  
Xinliang Dai, Gökhan Demirel,  
Nicolas Doms, Ömer Ekin,  
Ghada Elbez, Martha Frysztacki, 
Kevin Förderer, Johannes Galenzowski,  
Andreas Geiger, Simon Grafenhorst,  
Karl-Heinz Haefele, Benedikt Heidrich,  
Steffen Hempel, Matthias Hertel,  
Andreas Hofmann, Richard Jumar,  
Mohamed Anis Koubaa, 
Vojtech Kumpost, Michael Kyesswa,  
Uwe Kühnapfel, Chang Li,  
Jianlei Liu, Qi Liu, Richard Lutz,  
Jörg Matthes, Stefan Meisenbacher,  
Ralf Mikut, Peter Moster, 
Aneeqa Mumrez, Friedrich Münke,  
Oliver Neumann, Ulrich Oberhofer,  
Kaleb Phipps, Rafael Poppenborg,  
Markus Reischl, Tim Scherr,  
Marcel Schilling, Thorsten Schlachter,  
Jan Schweikert, Benjamin Schäfer,  
Jan Schützke, Jannik Sidler, 
Luigi Spatafora, Karl-Uwe Stucky,
Wolfgang Suess, Anne-Christin Süß,
Marian Turowski, Jan Lukas Wachter,
Simon Waczowicz, Moritz Weber, 
Dorina Werling, Marcel Weßbecher, 
Friedrich Wiegel, Frederik Zahn, 
Yingcong Zhong, 
Philipp Adrian Zwickel, 

Technische Mitarbeitende
Nico Berwanger, Jan Dillmann

// Website
www.iai.kit.edu

Source-Paket pyWATTS (https://github.
com/KIT-IAI/pyWATTS) und Anwendun-
gen zum Thema intelligente Ladestrate-
gien für Elektrofahrzeuge.
Zusätzlich soll im Rahmen von Helmholtz 
AI (www.helmholtz.ai) eine Tenure 
Track-Professur (W1/W3) für Künstliche 
Intelligenz für das Energiesystem besetzt 
werden.

Lehre am Energy Lab 2.0: Das Master-
Praktikum Smart Energy System Lab 
(Förderung als Exzellenzuniversitätsvor-
haben „Research Infrastructures in  
Research-Oriented Teaching“) wird als 
neue Lehraktivität am Energy Lab 2.0 
des KIT angeboten. Im Rahmen dieses 
zweiwöchigen Laborpraktikums bearbei-
ten Studierende in intensiver Zusammen-
arbeit mit dem Team am IAI unterschied-
liche Projektthemen aus dem Bereich der 
Energiesysteme. Dabei werden die Ein-
richtungen des Smart Energy System  
Simulation and Control Center (SEnSSiCC) 
und die Experimentalgebäude des Living 
Lab Energy Campus (LLEC) mit einge-
bunden.

KASTEL@IAI: Im Rahmen der Arbeiten 
im Kompetenzzentrum für Angewandte 
Sicherheitstechnik (KASTEL) werden For-
schungsaktivitäten zur Gewährleistung 
der Verlässlichkeit in Energiesystemen 
durchgeführt. Eines der Hauptziele im 
KASTEL Security Lab Energie, wofür das 
IAI zuständig ist, ist die Entwicklung um-
fassender Sicherheitsansätze im Anwen-
dungsfeld Energiesystem. Um dieses Ziel 
zu erreichen, werden neue Bedrohungen 
in Energiesystemen modelliert sowie  
Sicherheitsstandards integriert und neue 
Erkennungs- und Reaktionssysteme ent-
wickelt. Mehrere nationale und internati-
onale Kooperationen mit industriellen 
und akademischen Partnern auf dem 
Gebiet der Cybersicherheit in Energie-
systemen wurden etabliert.

// Projekte und Erfolge
•  Erfolgreicher Aufbau und Inbetrieb-

nahme des Energy Lab 2.0 und des 
KASTEL Security Lab Energie.

•  Lehrpreise des KIT für die Vorlesung 
Energieinformatik I & II.

•  Etablierung des Praktikums Smart 
Energy System Lab im Masterstudium 
am KIT.
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